


 
 

Allgemeine  

Geschäftsbedingungen 
 

für ein Pkw-Fahrtraining bei Fahrsicherheit Cardrive 

 

 

 

1. Teilnahmebedingungen 

  
Jeder Teilnehmer an einem Fahrsicherheitstraining muss eine gültige Fahrerlaubnis besitzen. 
 
Für das Sicherheitstraining nutzen die Teilnehmer eigene Fahrzeuge. Bei winterlichen Bedingungen sind 
Winterreifen unbedingt erforderlich. Auf Wunsch organisieren wir gerne entsprechende Leihfahrzeuge zu den 
jeweils aktuellen Tarifen. 
 
Das Mitnehmen von Begleitpersonen zum Sicherheitstraining ist möglich. Von Seiten „Fahrsicherheit Cardrive“ 
besteht kein Insassen-Unfallschutz. Begleitpersonen ist es nicht gestattet, im Rahmen eines 
Fahrsicherheitstrainings ein Fahrzeug auf dem Trainingsgelände zu bewegen. 

 
Den Anweisungen der Trainer von „Fahrsicherheit Cardrive“ muss Folge geleistet werden. Bei wiederholten 
groben Verstößen gegen die Anordnung der Trainer können Teilnehmer vom Sicherheitstraining 
ausgeschlossen werden. Es besteht kein Anspruch auf Rückerstattung der Trainingskosten. Darüber hinaus 
übernimmt „Fahrsicherheit Cardrive“ in diesem Fall keine Haftung für aufgetretene Schäden. 
 
Der Veranstalter oder Trainer kann das Sicherheitstraining absagen, abbrechen oder auf einen anderen 
Zeitpunkt verlegen, wenn: ο weniger als 6 Teilnehmer angemeldet sind, 

ο die Wetterverhältnisse eine Durchführung der Veranstaltung nicht ohne 
Gefährdung der Teilnehmer oder der benutzten Fläche zulassen oder 

ο technische Gründe einen reibungslosen Trainingsablauf unmöglich 
machen. 

 
Bei Absage oder Verlegung des Sicherheitstrainings auf einen anderen Zeitpunkt können die Teilnehmer die 
bereits bezahlten Beträge für das Fahrsicherheitstraining zurückverlangen oder einen Ersatztermin wählen. 
 

Auf dem gesamten Trainingsgelände gelten die Regeln der StVO und der StVZO. 
 
 

2. Versicherungsbedingungen 
 
Für vollkaskoversicherte Fahrzeuge, die zum Sicherheitstraining eingesetzt werden, geht in jedem Falle diese 
Versicherung vor („Prinzip der Subsidiarität“). 
 
 

3. Stornobedingungen 
 
Erscheint der Teilnehmer nicht zum vereinbarten Veranstaltungstermin, ohne den Vertrag vorher wirksam 
gekündigt zu haben, schuldet er dem Veranstalter den gesamten vereinbarten Bruttopreis. 
Die Kündigung des Vertrages durch den Teilnehmer muss schriftlich per Post oder Fax erfolgen. Die Frist 
beginnt am Tag des Eingangs der Kündigung bei „Fahrsicherheit Cardrive“. Im Zweifelsfall ist der Teilnehmer 
für den Zugang der Kündigung nachweispflichtig. 
 
Erfolgt die Kündigung innerhalb einer Frist von 14 Tagen ab Buchung, wird keine Stornogebühr fällig. Tritt der 
Teilnehmer von seinem Vertrag zurück, werden folgende Stornogebühren berechnet: 

ο 20% des Trainingspreises bei Rücktritt bis 31 Tage vor dem 
Trainingstermin 

ο 50% des Trainingspreises bei Rücktritt bis 14 Tage vor dem 

Trainingstermin 
ο 80% des Trainingspreises bei Rücktritt bis 7 Tage vor dem Trainingstermin 
ο 100% des Trainingspreises bei Rücktritt bis 1 Tag vor dem Trainingstermin, 

noch kurzfristigerem Rücktritt oder unangekündigtem Nichterscheinen 

 

4. Zahlungsbedingungen 
 
Der Rechnungsbetrag ist nach Erhalt der Rechnung innerhalb von 14 Tagen ohne Abzug fällig, spätestens 
jedoch am Trainingstag. Die Rechnung für einen Gutschein ist mit Fälligkeit dieser zu begleichen. 
 


